Abschlussmodule des Kurses 2013 - 2014


	Modul


	Schüleraktivierende Methoden für den offenen Unterricht


Didaktische Bedeutung des Themas 

„Schülerzentrierung“ ist einer der Schlüsselbegriffe des kompetenzorientierten Unterrichtens. Dazu bedarf es nicht nur der Absicht, sondern auch der Arrangements. Lehrerinnen und Lehrer benötigen Lehrmethoden, Schülerinnen und Schüler Lernmethoden. Z. T. sind die beiden identisch.

Wie begegne ich einer peinlichen „Friedhofsruhe“ im Klassenzimmer? Wie bringe ich aufgedrehte Klassen zu Ruhe und Konzentration? Wie fördere ich EVA (eigenverantwortliches Arbeiten)?
Inhalte des Moduls

Im Modul werden Massenmethoden vermittelt, also Methoden, die die Masse der Lernenden gleichzeitig zu eigenem Tun aktivieren. Es wird unterschieden nach Makro-, Medio- und Mikromethoden. Gearbeitet wird in unterschiedlichen Sozialformen. Im eigenen Tun (Learning by doing) lernen die TN die Methoden kennen oder vertiefen sie und reflektieren jeweils den didaktischen Wert und Ort.

Aus dem großen Füllhorn der Methoden werden einige – weniger bekannte (z.B. Kollektivreferat, Feldmethode) – vertieft, andere nur kurz „durchgespielt“ bzw. besichtigt. Im Einzelnen bewegen sich die TN durch 

· Eröffnungs-, Kontakt-, Kennenlernmethoden

· Visualisierungsmethoden

· Erarbeitungsmethoden

· Diskussions-, Argumentations- und Entscheidungsmethoden

· Präsentationsmethoden

· Feedbackmethoden

· Muntermacher, Ruhigmacher, Konzentrationsmethoden

· Lernspiele

Die vorgestellten Methoden sind alle im geisteswissenschaftlichen Bereich praxiserprobt. Sie eignen sich im Prinzip als schulartunabhängige und überfachliche Methoden für jeden kommunikativ ausgerichteten Unterricht sowie die Klassenlehrertätigkeit. ReferendarInnen des Faches Mathematik haben in der Vergangenheit angemerkt, dass die Anwendung der vorgestellten Methoden in diesem Fach schwierig erscheint.

Referendarinnen und Referendare können zum Abschluss der Ausbildung ein Methoden-Paket mit in die Berufstätigkeit nehmen, bereits praktizierende Lehrkräfte erfahren, wie sie ihren Unterricht beleben und die Tätigkeit an die Schülerinnen und Schüler geben können.

Das Material kann am Rande des Moduls auf USB-Stick geladen werden. Es kann auch als CD zum Selbstkostenpreis bestellt werden.
Vorkenntnisse
Keine; erwünscht sind Offenheit und aktive Teilnahme ohne vorgeschaltete Grundsatzdiskussion 

Termin und Ort 

Termin und Ort werden von Herrn Sorge koordiniert und festgelegt. Raum A 015
Leitung

StD Michael Seeger (D, G, Sp)

Faust-Gymnasium Staufen

Dozent für Fachdidaktik Deutsch am Seminar für Didaktik und Lehrerbildung Freiburg 
Email: Michael.Seeger@doz.seminar-fr.de
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